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Antrag 

der Abgeordneten Gerd Mannes, Franz Bergmüller, Uli Henkel und Fraktion (AfD) 

Bericht zum Energieeffizienzgesetz. Bayerische Wirtschaft vor Grünflation und 
Deindustrialisierung schützen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung zum nächstmöglichen Zeitpunkt über die Aus-
wirkungen des geplanten Energieeffizienzgesetzes (EnEfG) auf Bayern zu berichten. 

Dabei soll die Staatsregierung insbesondere auf folgende Sachverhalte eingehen: 

─ erwartete zukünftige Entwicklung des Primär-, Endenergie- und Stromverbrauchs 
sowie der Energieeffizienz des privaten und öffentlichen Sektors in Bayern 

─ potenzielle Auswirkungen des EnEfG auf Wirtschaftswachstum und Beschäftigung 
in Bayern bis 2030 und 2045 

─ potenzielle Auswirkungen und Kosten sowohl für den privaten als auch für den öf-
fentlichen Sektor der Umsetzung des § 5 EnEfG (Einsparung von Endenergie) 

─ potenzielle Auswirkungen und Kosten für die öffentliche Hand und insbesondere für 
die Gemeinden und Kommunen der Umsetzung des § 6 EnEfG (Einsparverpflich-
tung öffentlicher Stellen) 

─ potenzielle Auswirkungen und Kosten für bayerische Unternehmen aus der Umset-
zung der §§ 8 und 9 EnEfG (Energie- oder Umweltmanagementsysteme und Um-
setzungspläne von Endenergieeinsparmaßnahmen) 

─ potenzielle Auswirkungen und Kosten für bayerische Rechenzentren aus der Um-
setzung der §§ 11 bis 15 EnEfG (Rechenzentren) 

─ potenzielle Auswirkungen und Kosten für bayerische Unternehmen aus der Umset-
zung der §§ 16 und 17 EnEfG (Abwärmenutzung) 

─ potenzielle Auswirkungen des erwarteten Ausbaus von E-Mobilität, Wasserstoffwirt-
schaft, Wärmepumpen, Rechenzentren und CCU/S-Technologen jeweils auf den 
Primärenergieverbrauch, den Endenergieverbrauch und den Stromverbrauch in 
Bayern bis 2030 bzw. 2045 sowie die Auswirkungen des EnEfG auf diese Sektoren 
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Begründung: 

Das geplante Energieeffizienzgesetz (EnEfG) der von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN und FDP geführten Bundesregierung ist ein innovationsfeindliches planwirtschaft-
liches Bürokratiemonster. Nach Schätzungen des ifo-Instituts1 und der Deutschen In-
dustrie- und Handelskammer (DIHK)2 wird das EnEfG zu einer historisch beispiellosen 
Wirtschaftsschrumpfung führen. 

 

                                                           
1 Fuest C. (2023). Das Energieeffizienzgesetz bedroht das Wirtschaftswachstum. ifo Institut, Handelsblatt. 

URL: https://www.handelsblatt.com/meinung/gastbeitraege/gastkommentar-das-energieeffizienzgesetz-
bedroht-das-wirtschaftswachstum-/29142748.html 

2 Pfeifer E. (2023). Wohlstandsverluste durch das geplante Energieeffizienzgesetz? DIHK. URL: 

https://www.dihk.de/de/wohlstandsverluste-durch-das-geplante-energieeffizienzgesetz--93004 
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